
 

 

Donnerstag, 22. Oktober 2015, 18:00 – 20:00 Uhr  

Evonik Industries AG, Essen 

 
 
 
 

 
 
 

 

 

Alte Wirtschaft - Neue Antworten  

Wohin steuert die Industriegesellschaft? 

Perspektiven in NRW und Europa. 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
die Industrie steht vor immensen Zukunftsaufgaben. Energiewende, Digitalisierung, demografischer 
Wandel und nachhaltiges Produzieren bei gleichzeitiger Abnahme der Akzeptanz der Produktionsfolgen 
in der Bevölkerung.  
Wie können wir eine leistungsfähige Industrie im 21. Jahrhundert in NRW und Europa halten und 
weiterentwickeln? Wie stärken wir die Industrie, um damit die Zukunft und den Wohlstand Deutschlands 
zu sichern? 
 
Wir freuen uns sehr, dass wir Jürgen Trittin, MdB,Bundesminister a.D., Dr. Klaus Engel, Vorsitzender 
des Vorstandes der Evonik Industries AG und Norbert Römer, MdL, Fraktionsvorsitzender der SPD-
Landtagsfraktion NRW gewinnen konnten, mit uns zu diskutieren. 
 
Sie sind herzlich eingeladen, an unserer Veranstaltung teilzunehmen und wir möchten Sie bitten, sich mit 
dem in der Mail versandten Link oder unter landesbuero-nrw@fes.de anzumelden. 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
 
 

 

 

Christoph Dänzer-Vanotti    Jochen Reeh-Schall 
Sprecher des                            Landesbüro NRW der 
Managerkreises NRW               Friedrich-Ebert-Stiftung  
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Donnerstag, 22. Oktober 2015, 18:00 – 20:00 Uhr  
ÖFFENTLICHE VERANSTALTUNG  

des Managerkreises Nordrhein-Westfalen 

 
 

 

Alte Wirtschaft – Neue Antworten.  
Wohin steuert die Industriegesellschaft? 

Perspektiven in NRW und Europa. 

 

Jürgen Trittin, MdB 
Bundesminister a.D.  
 
Dr. Klaus Engel, Vorsitzender des Vorstandes  
der Evonik Industries AG 
 
Norbert Römer, MdL 
Fraktionsvorsitzender der SPD-Landtagsfraktion NRW 
 

Moderation 
Christoph Dänzer-Vanotti 
 

Veranstaltungsort: Evonik Industries AG, Großer Saal, 
Rellinghauser Straße 1–11, Haus 5, 45128 Essen 
 

Verantwortlich: Jochen Reeh-Schall, Managerkreis der Friedrich-Ebert-Stiftung 

Regionalgruppe Nordrhein-Westfalen, Jochen.Reeh@fes.de 
 
Organisation: Sylvia Rutkowski, Tel.: 0228 / 883 – 7212, Fax: 0228 / 883 - 9208 

Sylvia.Rutkowski@fes.de 

 

Für weitere Informationen steht Ihnen gerne zur Verfügung: Jochen Reeh-Schall, 

Friedrich-Ebert-Stiftung, Godesberger Allee 149, 53175 Bonn, Tel.: 0228 883 – 7209 

 

 

 

Bei Fragen zur barrierefreien Durchführung wenden Sie sich bitte vor der Veranstaltung an uns.  
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